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Herr Uwe Schenke 
Stadtratsmitglied  
      

 

       
       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   21.02.2012 

 
Beantwortung der Anfrage AF-0276/2012 

Sehr geehrter Herr Schenke, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1. 
Die Auswahl der Wahllokale steht unter dem Aspekt der Erfüllung der gesetzlichen 
Vorgaben. Auch unter Berücksichtigung, dass Menschen mit Mobilitätsbeeinträchtigungen 
die Teilnahme an der Wahl möglichst erleichtert wird, stehen der Wahlleitung keine 
gesonderten Mittel für entsprechende Umbaumaßnahmen an öffentlichen Gebäuden zur 
Verfügung. Sofern Investitionen an öffentlichen Gebäuden der Stadt getätigt werden, welche 
auch als Wahllokale genutzt werden, ist es - unabhängig von der ja nur kurzfristigen Nutzung 
als Wahllokal - sinnvoll, einen barrierefreien Zugang zu schaffen. Dies wird von der 
Stadtverwaltung auch angestrebt und ist, wie im Falle der Wartburgschule (Stimmbezirk 7), 
auch schon geschehen. Ferner kann im Stimmbezirk 16 mit der Einrichtung eines 
Wahllokales in der Kindertagesstätte “Villa Kunterbunt” ein weiteres barrierefreies Wahllokal 
vorgehalten werden. 
 
Zu 2. u. 3. 
Die Stadt Eisenach ist in 43 Stimmbezirke aufgeteilt. Von den entsprechenden 43 
Wahllokalen sind 14 Wahllokale barrierefrei. Eine entsprechende Übersicht ist als Anlage 
beigefügt. 
 
Zu 4. 
Die Wahlhandlung mit Hilfe von Schablonen für blinde und sehbehinderte Menschen ist nicht 
vorgesehen. Dieser Personenkreis kann sich der Hilfe einer Vertrauens-/Hilfsperson nach 
den Maßgaben des § 7 III Thüringer Kommunalwahlgesetz / § 34 Thüringer 
Kommunalwahlordnung bedienen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Matthias Doht 
Oberbürgermeister 

 

 


